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2012-01 1. Auflage

Allfällige Korrekturen und Kommentare zur vorliegenden Publikation sind zu finden unter www.sia.ch/korrigenda.

Der SIA haftet nicht für Schäden, die durch die Anwendung der vorliegenden Publikation entstehen können. 
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VORWORT

Die vorliegende Norm ersetzt die Empfehlung SIA V 178, die Neubau und Erhaltung von Natursteinmauerwerk gleicher-
massen berücksichtigte. Die vorliegende Norm behandelt die Neuerstellung von Natursteinmauerwerk. Die Erhaltung
von Natursteinbauten wird durch die Norm SIA 269  und insbesondere durch die bauweisenspezifische Norm SIA 269/6-1
abgedeckt (Erhaltung von Tragwerken – Mauerwerksbau, Teil 1: Natursteinmauerwerk). Die vorliegende Norm ist in be -
son derer Weise mit der vorgenannten Norm verknüpft. So wurden in die vorliegende Norm Bau- und Bear bei tungs -
techniken aufgenommen, die nur noch an historischen, bestehenden Mauerwerken eine Rolle spielen. Die Beschreibung
und Definitionen dieser althergebrachten Techniken sollen als Grundlage für Ergänzungen und den Wiederaufbau von
Natursteinmauerwerk an bestehenden Bauten dienen. 

Rein erhaltende Massnahmen hingegen sind in der Norm SIA 269/6-1 definiert. Im weiteren enthält die vorliegende Norm
wie bereits die Vorgängernorm (SIA V 178) eine Methode zur Einschätzung der verbandstypischen Mauerwerks festig -
keit. Dieses Verfahren ist insbesondere zur Einschätzung der Festigkeit bestehender Mauerwerke hilfreich. Die
Anwendbarkeit des Verfahrens wurde im Zuge der Erstellung dieser Norm mit Versuchen an Mustermauerwerken verifi -
ziert.

Massives Natursteinmauerwerk wird heute im Landschaftsbau, als Böschungsmauer, als Hangsicherung und auch wie-
der vereinzelt als Tragwerk im Hochbau eingesetzt. Natursteinmauern sind, richtig konstruiert und ausgeführt, eine sehr
dauerhafte und damit nachhaltige Bauweise. Die Verwendung von Naturstein im Mauerwerksbau ist in der Regel mit
erhöhten ästhetischen Ansprüchen verbunden. Wenig schmeichelhafte Bespiele, vor allem im Blockmauerwerksbau zei-
gen indes, dass dieses Ziel, rein mit der Verwendung von Naturstein, nicht automatisch erreicht wird. Der Bau von
Natursteinmauern, die diesem Ziel gerecht werden sollen, erfordert eine erhöhte Sensibilität in gestalterischer Hinsicht
und besondere bautechnische Kenntnisse bezüglich Planung und Ausführung. Natursteinmauerwerke haben neben ihrer
bautechnischen Funktion oftmals auch einen hohen ökologischen Stellenwert, besonders als Trockenmauerwerke und
Steinkorbmauern im Landschaftsbau. Mauern können Lebensräume für Pflanzen und Tiere schaffen und verbinden.
Werden diese Aspekte in der Planung berücksichtig, so stellen Natursteinmauerwerke eine Bauweise dar, die unsere
Umwelt zusätzlich bereichert. Wie dies im Einzelnen erfolgen kann, ist der Fachliteratur zu entnehmen.

Arbeitsgruppe SIA 266/2
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